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Schockanruf in Crailsheim:

Tatverdächtiger in Untersuchungshaft

Crailsheim. Auf Antrag der Staatsanwaltschaft Ellwangen hat der zuständige Ermittlungsrichter
des Amtsgerichts Ellwangen am 01.02.2013 gegen einen 18-jährigen Mann Haftbefehl erlassen.
Der Beschuldigte wurde am Donnerstagvormittag gegen 11.15 Uhr in Crailsheim festgenommen.
Kurze Zeit zuvor hatte im Pamiersring in Crailsheim eine Familie einen sog. ‚Schockanruf’
erhalten. Dabei erklärte ein russisch sprechender Mann, der sich als Rechtsanwalt ausgab, der
Sohn der angerufenen Familie habe einen Verkehrsunfall verursacht. Der Anrufer teilte u.a.
weiter mit, dass Geld bezahlt werden müsse, um die Angelegenheit zu regeln. Anschließend
erschien der Beschuldigte bei der angerufenen Familie, um eine größere Menge Bargeld als
Anzahlung entgegen zu nehmen. Wenig später konnten Kriminalbeamte den tatverdächtigen
18-Jährigen festnehmen. Die angerufene Familie hatte hervorragend reagiert und die Polizei
verständigt. Der Beschuldigte stammt aus Litauen. Er ist geständig und befindet sich seit dem
01.02.13 in einer Justizvollzugsanstalt in Untersuchungshaft.

Die Ermittlungen dauern an.
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